
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
jeder von uns ärgert sich,
wenn er zur Tankstelle fährt
und sieht, wie hoch die
Spritpreise sind. Seit Jahren
beobachten wir, wie oft und
– fast gleichzeitig – Tankstel-
len der verschiedenen Mar-
ken die Preise für Benzin
und Diesel raufsetzen. Be-
sonders vor Wochenenden,
vor Feiertagen und zum Fe-
rienbeginn. Dies ist kein Zu-
fall, wie uns die großen Mi-
neralölkonzerne glauben
machen wollen und lediglich
von »Marktbeobachtung«
sprechen. Der gesunde
Menschenverstand signali-
siert uns etwas anderes.

Darum meine ich, dass es
höchste Zeit ist, dem Sprit-
kartell den Kampf anzusa-
gen. Dem Griff nach dem
Geldbeutel der Verbraucher,
bin ich der Überzeugung,
muss ein Riegel vorgescho-
ben werden. Wenn Tankstel-
len – wie in Österreich – nur
noch einmal am Tag und zur
gleichen Zeit die Preise er-
höhen dürfen, ist ein »Preis-
beobachten und Nachzie-
hen« so wie bisher ausge-
schlossen. Denkbar aus
meiner Sicht ist auch das
australische Modell, wo die
Tankstellen ihre Preissteige-
rungen bereits einen Tag
vorher ankündigen müssen.

Uns Kunden bliebe dann
noch Zeit, zum alten Preis
zu tanken beziehungsweise
nach preiswerten Alternati-
ven zu suchen. Mehr freie

Tankstellen könnten zudem
Abhilfe schaffen. 
Das Bundeskartellamt hat
vergangene Woche die Er-
gebnisse einer Studie veröf-
fentlicht, die das »Bauchge-
fühl« der Autofahrer bestä-
tigt haben: Es gäbe auffälli-
ge Preismuster und die
Spritpreise in Deutschland
sind höher als nötig. Wie die
Behörde gleichzeitig mitteil-
te, sollen – neben anderen
Maßnahmen – auch Verfah-
ren gegen einzelne Wettbe-
werber wegen Rechtsverstö-
ßen eingeleitet werden. 

Alle, denen Verbraucher-
schutzthemen wie dieses
am Herzen liegen und mehr
erfahren möchten, lade ich
zu einer Veranstaltung mit
Dr. Gerd Müller, MdB, Par-
lamentarischer Staatssekre-
tär im Bundesministerium für
Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz so-
wie Marion Breithaupt-En-
dres, Vorsitzende der Ver-
braucherzentrale Bayern,
ein: heute Abend um 19 Uhr
im Donisl am Marienplatz.
Ich weiß... die Terminankün-
digung ist sehr kurzfristig.
Dennoch würde ich mich
sehr freuen, Sie dort begrü-
ßen zu dürfen! 

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!
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